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Ostern  
 

Das Leben 
steht auf 
gegen  
den Tod 
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 unvorstellbar, was sie in diesen 
Momenten empfand. Doch dann 
geschieht ein Wunder: Jesus zeigt sich 
Maria. Was sie fühlt, wird nicht berichtet, 
doch sie ist sofort voller Tatendrang. Für 
sie ist klar: Die frohe Botschaft muss 
überbracht werden. Maria eilt los, um 
den Jüngern zu verkünden: „Ich habe den 
Herrn gesehen.“ Ab diesem Moment 
verbreitet sich die Nachricht. Christus 
lebt! Gott hat den Tod überwunden und 
auch wir dürfen auf ein Wunder, auf das 
Leben nach dem Tod bei Gott, hoffen. 
Das wollen wir zu Ostern gemeinsam 
feiern, denn an dieser Botschaft können 
sich auch heute noch alle 
Nachfolgerinnen und Nachfolger Jesu 
freuen.  

Giulia Santonocito, 
Theologiestudentin und 

Gemeindepraktikantin 
 

Monatsspruch April 2022 
Maria von Magdala kam zu den 
Jüngern und verkündete ihnen:  
„Ich habe den Herrn gesehen.“  
Und sie berichtete,  
was er ihr gesagt hatte. 

       Johannes 20,18 
 
Es wird 
Ostern und 
wir feiern die 
Auferstehung 
unseres 
Herrn Jesus 
Christus. Wir 
freuen uns, 
dass er von 
den Toten 
zurück-
gekehrt ist; 
jedes Jahr 
aufs Neue.  
Zu den Osterfeiertagen erinnern wir uns 
besonders intensiv an den Weg Jesu. 
Durch die Ostergeschichte spüren wir 
mit den Jüngern und Jüngerinnen. Ich 
fühle mich angesprochen von Marias 
Worten. Ihre Worte bilden den 
Abschluss einer trauerreichen Zeit. Der 
Evangelist Johannes berichtet von ihr: 
Wie sie am leeren Grab weint und den 
Engeln das Ungeheuerliche klagt. Der 
Leichnam ihres Herrn, Jesus Christus, 
wurde entwendet. Die letzte 
Möglichkeit eines Kontakts zu ihm 
wurde ihr genommen. Fast 

Monatsspruch April 2022 
auf Plattdeutsch: 
 
Maria ut Magdala güng  
to de Jüngers un sä to jüm:  
„Ik heff den Herrn seihn!“  
Un se vertell,  
wat he to ehr seggt harr. 

Johannes 20,18 
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Der Angriff des russischen Machthabers auf 
die Ukraine hat uns alle erschüttert und 
schockiert. Dass es nach den Erfahrungen 
des 2. Weltkriegs noch einmal so einen bru-
talen Angriffskrieg mitten in Europa geben  
könnte, haben die meisten von uns nicht 
mehr für möglich gehalten.  
Auch wenn unser persönlicher Einfluss auf 
die politischen Ereignisse beschränkt ist, sind 
wir als Christinnen und Christen doch nicht 
zum Nichtstun verdammt. Das hat sich auch 
schon in den ersten Wochen seit Kriegsaus-
bruch gezeigt. Was wir tun können: Wir be-
ten und versuchen zu helfen - einmal durch 
Spenden für die Menschen in der Ukraine 
und die Flüchtlinge in der Grenzregion und 
dann durch praktische Hilfe für ukrainische 
Familien, die in Ohlendorf und Ramelsloh 
Aufnahme gefunden haben.  
Hier ein Überblick über das, was wir als Kir-
che schon getan haben, gerade tun und auch 
in Zukunft tun werden.  
 

Friedensgebete in  
Ramelsloh und Ohlendorf 

Am Freitag, dem 25. Februar fanden sich um 
die 40 Ohlendorfer und Ramelsloher zum 
kurzfristig angesetzten Friedensgebet in die 
Ramelsloher Kirche ein. Es war allen sehr 
deutlich, dass das Gebet für den Frieden nun 
so nötig ist, wie lange schon nicht mehr.  
Am Sonntag, dem 13. März fand dann ein 
Kinderfriedensgottesdienst auf dem Ramels-
loher Domplatz statt. Grundschulkinder 
hatten Friedenstauben bemalt. Der Konfir-
mationsjahrgang 2023 brachte ein eigenes 
eingeübtes Anspiel zum Thema „Streit und 
Versöhnung“ zur Aufführung. 

Krieg in der Ukraine - Gebet und praktische Hilfe 

Musikalisch begleitet vom Gitarristen und der 
Sängerin der JuGo-Band stiegen dann echte 
Tauben auf - als Zeichen für den Frieden, den 
sich Kinder und Erwachsene so dringend wün-
schen. Die Friedensgebete finden zurzeit in 
wöchentlichem Wechsel zwischen Ohlendorf 
und Ramelsloh statt: Jeden zweiten Dienstag 
lädt der Posaunenchor Ohlendorf zu Gebet 
und Gesang vor dem Gemeinschaftshaus 
Ohlendorf ein. In der jeweils anderen Woche 
findet das Friedensgebet am Donnerstag in 
der Kirche statt. Hier die nächsten Termine: 
Friedensgebet am Gemeinschaftshaus Ohlen-
dorf am Dienstag, den 5. April - 19.30 Uhr.   
Friedensgebet in der Kirche am Donnerstag, 
dem 31. März und am 14. April 
(Gründonnertag mit Abendmahlsfeier). 
 
Die Termine für die Zeit nach Ostern werden 
rechtzeitig durch Aushang und auf der Inter-
netseite der Kirchengemeinde bekannt gege-
ben. 
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Krieg in der Ukraine - Gebet und praktische Hilfe 

Weiterhin privater Wohnraum gesucht 
Für die ukrainischen Familien, die jetzt zu uns 
in den Landkreis kommen, wird noch drin-
gend privater Wohnraum gesucht. Wer noch 
eine Einliegerwohnung o.ä. zur Verfügung 
stellen kann, nimmt am besten direkt Kontakt 
mit dem DRK im Landkreis auf: Tel. 04171 – 
769 4444. 
 

Deutsch-ukrainisches Café  
im Gemeindehaus gestartet 

Bei Redaktions-
schluss haben 
bereits sechs 
ukrainische Fami-
lien in Ramelsloh 
und Ohlendorf 
eine Unterkunft 
in Privathaushal-
ten gefunden. 
Jeden Montag 
zwischen 10-12 
Uhr und jeden 
Mittwoch zwi-

schen 15-17 Uhr findet nun im Gemeindehaus 
ein ukrainisch-deutsches Café statt. Diese 
Treffen dienen vor allem der Vernetzung der 
Ukrainerinnen untereinander. Aber selbstver-
ständlich können auch Einheimische einfach 
so vorbeischauen, um mit den Frauen und 
ihren Kindern in Kontakt zu kommen. Über-
setzer sind in der Regel auch vor Ort.  
     
Praktische Hilfe für die ukrainischen Familien 

in Ramelsloh und Ohlendorf 
Die Hilfen durch den Landkreis sind noch 
nicht richtig angelaufen. Für die Familien 
werden daher noch einige Möbel und Kleider-

spenden für Frauen und Kinder benötigt. Ein 
Team von Ehrenamtlichen hat dazu eine eige-
ne Facebook-Gruppe eingerichtet. Spenden-
angebote und -gesuche werden über diese 
Seite koordiniert.  
 
www.facebook.com/groups/ukrainehilfero 

 
Wer über keinen Facebook-Zugang verfügt, 
kann sich auch gerne die „Tür an Tür“ - Koor-
dinatorin Katrin Mencke (Tel. 04185 - 
9279787) wenden. Alle Spenden sollen grund-
sätzlich direkt zu den Familien gelangen. Da 
wir dort im Gemeindehaus keine Lagermög-
lichkeit haben, geben Sie bitte dort keine 
Spenden ohne Rücksprache ab. Auch wer sich 
ehrenamtlich für die Ukraineflüchtlinge hier 
vor Ort engagieren möchte, nimmt bitte Kon-
takt mit Katrin Mencke oder Pastor Wieber-
neit (Tel. 2229 / pfarramtkirche-ramelsloh.de) 
auf!   

Spenden Sie gerne! 
Auch Geldspenden helfen in dieser schwieri-
gen Situation weiter. Wer die Menschen im 
Grenzgebiet der Ukraine unterstützen möch-
te, kann hier spenden:  
Diakonie Katastrophenhilfe - Berlin 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02, 
Evangelische Bank (BIC: GENODEF1EK1) 
Stichwort: Ukraine Krise 
 
Wer den ukrainischen Familien in Ohlendorf 
und Ramelsloh helfen möchte, hat hier eine 
Spendenmöglichkeit:  
Kirchengemeinde Ramelsloh 
IBAN: DE41 2406 0300 4421 4634 00 
VoBa Lüneburger Heide (BIC: GENODEF1NBU) 
Stichwort: Ukrainehilfe vor Ort 
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Ehrenamtliche 
aus dem „Tür an  
Tür“ - Team enga-
gieren sich nun 
auch für die Ge-
flüchteten aus der 
Ukraine. Aber 
selbstverständlich 

geht auch die „normale“ Nachbarschafts-
hilfe weiter.  
Wenn Sie etwas Unterstützung im Alltag 
benötigen oder sich einfach über regel-
mäßigen Kaffeebesuch freuen würden, 
dann nehmen Sie gerne Kontakt mit der 
Koordinatorin Katrin Mencke auf oder 
schauen Sie einfach einmal beim nächs-
ten Nachbarschaftscafé vorbei. Wir 
treffen uns wieder am Donnerstag, den 
21. April um 15.00 Uhr im Gemeindehaus 
in Ramelsloh!  

  
„Tür an Tür“  

Koordinatorin Katrin Mencke 
04185 – 9279787  

 
Zu erreichen: 

montags von 12-14 Uhr 
mittwochs von 18-19 Uhr  

freitags von 10-12 Uhr 
oder per E-Mail an:  

tat@kirche-ramelsloh.de 
 

„Tür an Tür“ 

Im April wollen wir unserer Seele wieder 
etwas Gutes tun. 
Unter dem Motto „Futter für die Seele“ 
treffen wir uns am  Freitag, den 
29.04.2022 um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus in Ramelsloh. 
Wir wollen uns dieses Mal in gemütlicher 
Runde und bei gutem Essen über Gott 
und die Welt unterhalten. 
Um planen zu können, meldet Euch bitte 
bei uns an.  
Wir freuen uns schon! 

 
Sabrina Engert (0170/1825417)  

Gisa Heuer (0151/19694787) 

Auszeit: „Futter für die Seele“ 

„Wenigstens einmal in der Woche möch-
te ich ausschlafen. 10 Uhr zum Gottes-
dienst ist mir dann doch etwas früh.“ - 
Für alle Langschläferinnen und Lang-
schläfer soll es nun in unregelmäßigen 
Abstanden auch einen Spätaufsteher-
gottesdienst geben. Der erste findet am 
Palmsonntag, den 10. April statt. Die Pre-
digt wird die Winsener Pastorin Andreé 
Möhl-Berndt halten.  
Der Kirchenvorstand ist sehr gespannt, 
wie gut diese spätere Gottesdienstzeit 
von der Gemeinde angenommen wird.  

Spätaufsteher-Gottesdienst 
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Die Entstehung von Gewerbegebieten, 
auch in Ramelsloh, war durchaus üblich 
in vielen Gemeinden, besonders in der 
stadtnahen Region in und um Seevetal. 
Der Abstand des Gewerbegebietes zum 
Ramelsloger Ortskern ist sehr ange-
nehm. Etwas Besonderes ist auch die 
Lage der Sportzentren und der Hallen für 
Tennis und Ballsport direkt an der Auto-
bahn. Zwei große Sportplätze von guter 
Qualität an der Schule und der Ohlen-
dorfer Straße mit genügend Parkraum 
stehen den Sporttreibenden zur Verfü-
gung. Eine Beachvolleyballanlage und 
drei Tennisplätze sind auch integriert. 
Ein noch größerer Vorteil für unsere Bür-
ger sind die drei Kindergartengebäude, 
die mit der Schule eng verbunden sind 
und ein zentrales Bindeglied der drei 
Ortschaften Ramelsloh, Ohlendorf und 
Holtorfsloh  darstellen.   
Bei der Betrachtung des Ramelsloher 
Ortskerns muss unbedingt erwähnt wer-
den, dass der „Förderverein Alter Fried-
hof e.V“ sich für den Erhalt des 2008 
stillgelegten Friedhofes sorgt und  somit 
ein Stück altes Ramelsloh erhalten und 
aufwerten kann. Ein ganz anderer Verein 
ist der „Förderverein Badeteich e.V.. 
Dieser kümmert sich um die vielen Auf-
gaben der Teichreinigung, der Grünanla-
gen, der Sandbeschaffung für die Spiel-
flächen und vieles mehr. 

Ingo Pape 

        Ramelsloh, wie hast du dich verändert! - 2. Teil 

Noch Anfang der 60er Jahre hatte man 
auch an eine Westumgehung gedacht, 
welche in Anbetracht des angedachten 
S-Bahn-Anschlusses vielleicht besser 
gewesen wäre. Stattdessen ist die Gü-
tertrasse entstanden, deren Bau einher-
ging mit der Flurbereinigung in den Jah-
ren 1969-72. Diese war auch notwendig 
geworden, denn die Zahl der landwirt-
schaftlichen Betriebe in den Ortschaften 
nahm immer weiter ab.  
Dazu ein paar Zahlen: Zwischen 1955 
und 1970 hatte Ramelsloh noch 88 
Landwirtschaftsbetriebe. Dazu 39 Ge-
werbebetriebe und davon waren noch 
16 mit landwirtschaftlichem Nebener-
werb. Wir hatten 82 Milchlieferanten, 
welche ihre Kannen allmorgendlich zu 
einem der zwölf Milchböcke brachten. 
Ab 1972 holte dann „Lünebest“ die 
Milch direkt von den Bauern ab. Das 
war praktisch, aber durch das Wegfallen 
der Milchböcke gingen auch wichtige 
Spiel- aber auch Kommunikationsplätze 
von heute auf morgen verloren.  
Zur Zeit der Dorferneuerung bewirt-
schaftete die Landwirtschaft noch 740 
ha, davon 525 ha Ackerland und 215 ha 
Grünland. Insgesamt 200 ha waren da-
bei zugepachtetes Land. Der Viehbe-
stand vor Ort bestand zu etwa 56 % aus 
Rindern, zu 42 % aus Schweinen und zu 
2 % aus Pferden. 
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Podcasts zur Passionszeit  

04.03.2022  

Sehnsucht nach Verbundenheit 
Katharina Matzke  
(Kirchenvorstand Ramelsloh)  
und Insa Sternhagen (Pastorin in Fliegenberg) 
 

11.03.2022  
Sehnsucht nach Alltag  
Giulia Santonocito (Theologiestudentin) und 
Georg Wieberneit (Pastor in Ramelsloh) 
 

18.03.2022  
Sehnsucht nach Wärme  
Francesco Cordeddu (Lektor und Kirchenvor-
stand Ashausen)  und Gesine Hahn 
(Prädikantin) 
 

25.03.2022 
Sehnsucht nach Farbe  
Mirjam Valerius (Vertretungspastorin für 
Stelle) und Dörte Bosselmann (BBS Winsen) 
 

01.04.2022  

Sehnsucht nach Tanzen  
Insa Sternhagen (Pastorin in Fliegenberg) 
und Georg Wieberneit (Pastor in Ramelsloh) 
 

08.04.2022 
Sehnsucht nach Freiheit 
Laura Nieseler (BFDlerin in Ohlendorf und 
Ramelsloh) und Jugendliche des ECs Ohlen-
dorf 
 

15.04.2022 (Karfreitag)  

Sehnsucht nach Leben  
Andrée Möhl-Berndt (Vertretungspastorin für 
Ashausen) 

„7x7 Minuten - 
Sehnsucht nach …“ 
Unter diesem Titel 
veröffentlichen En-
gagierte aus der Kir-
chenregion Ashau-
sen, Fliegenberg, 
Ramelsloh und Stelle 
an jedem der sieben  
Freitage in der Passi-

onszeit einen siebenminütigen Podcast.  
Siebenmal sieben Minuten mit ermuti-
genden Impulsen für die Passionszeit. 
Siebenmal kommen in den Hörstücken 
Menschen darüber ins Gespräch, was sie 
derzeit bewegt, wonach ihre Sehnsucht 
besonders groß ist und wie ihnen ihr 
Glaube weiterhilft. Popkantor Jens Pape 
unterstützt das Projekt musikalisch.   
Die Podcasts können mit jedem Compu-
ter und jedem Smartphone abgerufen 
werden unter folgenden Adressen:  
 

soundcloud.com/kirche-elbe-seeve 
 

und  
 

www.kirche-ramelsloh.de 
 

Hören Sie doch einmal rein!  
 

Ihr Team der Passionspodcasts.  
 
Auch die bereits veröffentlichten Po-
dcasts der Reihe bleiben weiter ab-
rufbar! 
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Feier der Osternacht 

Es war früh am Morgen als die Frauen 
am allerersten Ostertag zum Grab Jesu 
gingen. Sie fanden das Grab leer vor und 
hörten im ersten Licht des Tages die Bot-
schaft, die alles Dunkel in ihren Herzen 
vertreiben sollte: „Der Herr ist auferstan-
den!“  
Nach zwei Jahren cornonabedingter Pau-
se wollen wir uns am Ostertag um 5.45 
Uhr noch vor Sonnenaufgang im Dunkel 
der Ramelsloher Kirche versammeln. 
Platzanweiser mit Taschenlampen wer-
den mithelfen, dass alle sicher ihre Plätze 
erreichen.  
Zu Beginn der Osternacht stehen bibli-
sche Lesungen und Gesänge aus Taizé - 
das alles noch in der gänzlich unbeleuch-
teten Kirche.  
Etwa zum Zeitpunkt des Sonnenaufgangs 
wird dann das Osterlicht hineingetragen, 

das Licht wird in der Gemeinde verteilt, 
die Orgel fängt wieder an zu spielen und 
die Gemeinde stimmt in den Osterjubel 
ein: „Christ ist erstanden…“. 
 
Nach der Predigt und einer Taufer-
innerung ist die Gemeinde dann eingela-
den, das Osterlicht auch hinaus zu den 
Gräbern des alten Friedhofs zu tragen, 
welcher die Stiftskirche umgibt. Im An-
schluss gibt es dann Osterwecken und 
Heißgetränke auf dem Kirchenvorplatz.  
Die „Projektgruppe Gottesdienst“, wel-
che diese Osternacht vorbereitet hat, 
lädt alle Gemeindeglieder ganz herzlich 
ein: „Scheuen Sie doch nicht das frühe 
Aufstehen. Gehen Sie mit uns den Weg 
aus dem Dunkel ins Licht - lassen Sie uns 
gerade in diesen schweren Zeiten ge-
meinsam Ostern feiern!“    

Aus dem Dunkel ins Licht …. 
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Ein regionaler Gottesdienst mal ganz 
anders am Ostermontag – vier Kirchen-
gemeinden zwischen Elbe und Seeve 
gemeinsam unterwegs 
Seit einigen Jahren bilden die Kirchen-
gemeinden Ashausen, Fliegenberg und 
Stelle eine Region, seit dem letzten Jahr 
gehört auch die Kirchengemeinde Ra-
melsloh dazu. Wir wollen uns alle bes-
ser kennen lernen und machen uns des-
halb gemeinsam auf den Weg, im Wort-
sinne. Von Fliegenberg nach Stelle, von 
Stelle nach Ashausen, von Ashausen 
nach Ramelsloh. Dabei werden wir re-
den, schweigen, picknicken, geistliche 

Ostermontag: Unterwegs zwischen Elbe und Seeve 

Impulse bekommen und Andacht hal-
ten. Den ersten "Miteinander unterwegs 
zwischen Elbe und Seeve - Gottesdienst 
mal ganz anders" von Fliegenberg nach 
Ashausen wollen wir am Ostermontag, 
den 18.04.2022 um 10.30 Uhr von der 
Kirche in Fliegenberg aus starten.  
(Adresse für das Navi:  
Kapellenweg 2 in Stelle-Fliegenberg) 
Die Wegstrecke beträgt sieben Kilome-
ter, wir werden gute drei Stunden un-
terwegs sein, festes Schuhwerk ist er-
forderlich. Verpflegung und ggf. Boller-
wagen für die Kinder bitte selbst mit-
bringen.  Der Rückweg von Stelle nach 
Fliegenberg findet dann per Bustransfer 
statt.  
Für die bessere Planung bitten wir um 
Anmeldung. Für alle Ohlendorfer und 
Ramelsloher unter:  
04185 - 5044814 
Mo. 9-11 Uhr und Mi. 17-19 Uhr . 
Oder per Mail an: 
info@kirche-ramelsloh.de  
 

Bitte geben Sie auch an, wenn Sie eine 
Mitfahrgelegenheit nach Fliegenberg 
und zurück benötigen.   
Aber auch Kurzentschlossene ohne An-
meldung werden nicht ausgeschlossen. 
 

Gudrun Hullen und  
Insa Sternhagen, Pastorin in Fliegenberg 
Tel. 04174—4306 
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Der ehemalige Gemeindesekretär Günter 
Guschel wurde bei einem etwas verreg-
neten Tauffest in Lüllau an der Seeve 
getauft. Hier berichtet er wie es zu seiner 
Taufe als Erwachsener kam: 
 
Ich bin so durch das Leben mäandert. 
2003 zogen wir in die Gemeinde Ramels-
loh/Ohlendorf und es kam viel Gutes zu-
sammen. Eine außergewöhnliche starke 
christliche Gemeinschaft in der Gemein-
de, ein neuer Pastor und eine Taufankün-
digung in der Seeve. Unsere Tochter 
Cassandra war aktives Mitglied im EC 
und so war Gott bei den gemeinsamen 

Mittagessen immer wieder Thema. Es 
entstand bei mir und meinem jüngsten 
Sohn auch der Wunsch dazu zu gehören.  
 
Der 19. Juni 2011 war da der perfekte 
Termin, um mich mit 56 Jahren zusam-
men mit meinem 9 Jahre alten Sohn in 
der Seeve taufen zu lassen. Meine da-
mals 15jährige Tochter wurde meine 
Taufpatin. Die Taufe war auch der Rah-
men, dass alle Angehörigen und Bekann-
te wieder zusammenkamen und gemein-
sam feierten. Für mich persönlich öffnete 
sich eine neue Tür in meinem Leben. 
 

Aufgezeichnet von Ingo Pape 
 

Überlegen auch Sie sich als Erwachsener 
taufen zu lassen? Dann nehmen Sie ger-
ne unverbindlich Kontakt mit Pastor 
Wieberneit auf!   
Tel. 04185 - 2229 
Mobil und WhatsApp:  
0176 - 4165 2229 
Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de 

Jahr der Taufe: Taufe eines Erwachsenen  
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Neuigkeiten aus dem Bauausschuss 

Seit dem letzten Bericht aus dem Bauaus-
schuss zum Neubau des Pfarrhauses ist 
einige Zeit vergangen – und es waren sehr 
turbulente Zeiten. 
Der Kirchenvorstand war bereits im Januar 
kurz davor, den Gewinner für die Aus-
schreibung zum Bau des neuen Pfarrhauses 
bekanntzugeben und den Auftrag zu ertei-
len. Wir hatten endlich einen von der Lan-
deskirche genehmigten Finanzierungsplan 
vorliegen. Dann hat uns, wie viele andere 
Bauherren auch, der Stopp der KfW-
Förderung für energiesparendes Bauen, 
Ende Januar kalt erwischt. Auf einmal war 
ein Teil der Finanzierung in Frage gestellt. 
Es gab daraufhin viele Gespräche mit dem 
Kirchenkreis und der Landeskirche, die ja 
auch jeweils einen beträchtlichen Kosten-
anteil mitfinanzieren. In den Gesprächen 
wurden dann Lösungen für die Finanzie-
rung gefunden und inzwischen gibt es so-
gar von der KfW eine Förderzusage für 
einen Teil der Förderung.  
Daher können wir jetzt endlich als Kirchen-
vorstand bekanntgeben, dass die Firma 
Andreas Brauel Zimmereibetrieb aus Ra-

melsloh das beste 
Angebot hinsicht-
lich Preis und Leis-
tung abgegeben hat 
und sich so gegen 
zwei weitere Wett-
bewerber durchge-
setzt hat. Bei den 
weiteren Gewer-
ken, die für die 

schlüsselfertige Errichtung des Pfarrhauses 
notwendig sind, hat die Firma Andreas Brau-
el Zimmereibetrieb in dem Angebot aus-
schließlich lokale Handwerksbetriebe aus 
der Kirchengemeinde oder der unmittelba-
ren Umgebung eingebunden.  
In einer Kirchenvorstandssitzung hat der 
Kirchenvorstand einstimmig beschlossen, 
demnächst den Auftrag an Andreas Brauel 
Zimmereibetrieb zu erteilen.  
Bei einem Treffen Anfang März, konnten der 
Vorsitzende des Bauausschusses Dr. Sven-
Olaf Berkhahn und Pastor Hans Georg Wie-
berneit mit Andreas Brauel die nächsten 
Schritte besprechen .  
Bevor es nun mit dem Neubau wirklich los-
gehen kann, ist noch die Baugenehmigung 
durch den Landkreis erforderlich. Diesen hat 
der Kirchenvorstand parallel zum Ausschrei-
bungsverfahren eingereicht und wir hoffen 
– nachdem wir nun die letzten Planungsda-
ten im Januar nachreichen konnten -  in den 
nächsten Wochen auch hier die Genehmi-
gung erteilt zu bekommen, so dass die Bag-
ger schnellstmöglich anrollen können. 
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Gruppen und Kreise 
Für Kinder 
Krabbelgruppe „Dienstagszwerge“ 
(0 - 2 J. mit Eltern) 
Dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr GH (3G) 
Christina Maletz (Tel. 0151 - 51600707) 
 
 

Kinderstunde (5 - 8 Jahre) 
Freitags, 17-18 Uhr LKG  
Andrea Peters (Tel. 2504) 
 

 
Jungschar Mädchen (8 - 13 Jahre) 
Mittwochs, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Christina Maletz (Tel. 707043)  
 

 
Jungschar Jungen (8 - 13 Jahre) 
Donnerstags, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Tim Buchholz (Tel. 0173 - 9570138) 
 
 

 

Für Jugendliche 
 

Teentreff für junge Leute (13 - 16 Jahre)  
Donnerstags, ab 19.30 Uhr  
Jan Peters (Tel. 04185-792594) 
 

 
Jugendkreis  
für junge Leute (ab 16 J.) 
Freitags, ab 19.30 Uhr  
Laura Nieseler (Tel. 0177 - 5995938) 
 
 
 
 
 

Musik 
Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Montags, 20.00 Uhr  
Im Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
Inken Neubauer (Tel. 040 - 43272126) 
 
Posaunenchor Ohlendorf 
Dienstags, 19.45 Uhr LKG 
Volker Detje (Tel. 0172 - 4009991) 
 
Gespräche und mehr ... 
Hauskreise - donnerstags und freitags 
Info: Anne Büscher (Tel. 2987)  

 
LKG-Abendgottesdient 
Freitags, 19 Uhr LKG 
mit Gemeinschaftspastor B. Wahlmann 
oder Ehrenamtlichen der LKG  
(weitere Informationen unter:  
www.lkg-ohlendorf.wir-e.de) 
 
 
 
 

Bei Veranstaltungen, die mit (3G) gekennzeichnet sind, können nur Personen teilnehmen,  
die genesen, geimpft oder tagesaktuell negativ getestet sind.  
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Gottesdienste für Sie und Euch 
31. März - Friedensgebet in der Kirche 
19.30 Uhr - Andacht: Pastor Wieberneit 

Musik: Henning Trost, Orgel 
 

03. April - Judika 
10.00 Uhr  - Bläsergottesdienst 
Gebete: Pastor Wieberneit 
Predigt: Theologiestudentin Giulia 
Santonocito  
Musik: Posaunenchor Ohlendorf 
 

05. April - Friedensgebet vor dem 
Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
19.30 Uhr - Gestaltung und Musik:  
Posaunenchor Ohlendorf 

 

10. April - Palmarum 
11.30 Uhr - Spätaufsteher-Gottesdienst 
Predigt: Pastorin Möhl-Berndt 
Musik: Henning Trost, Orgel 
 

14. April - Gründonnerstag 
19.30 Uhr - Friedensgebet und Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Predigt: Pastor Wieberneit 
Musik: Henning Trost, Orgel 

15. April - Karfreitag 
10.00 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigt: Pastor Wieberneit 
Musik: Henning Trost, Orgel 
 

17. April - Osternachtsgottesdienst 
5.45 Uhr Gottesdienst 
Gestaltung:  Pastor Wieberneit und Team 
Musik: Henning Trost, Orgel 
 

17. April - Ostersonntag 
10.00 Uhr - Gottesdienst 
Predigt: S.i.R. K. Schwertfeger  
Musik: Henning Trost (Orgel) 
 

18. April - Ostermontag auf dem Weg 
10.30 Uhr Miteinander unterwegs zwischen 
Elbe und Seeve (siehe auch S. 9) 
Start an der Kirche Fliegenberg 
 

24. April - Quasimodogeniti 
10.00 Uhr - „Licht der Hoffnung“ 
Vorstellungsgottesdienst der Konfis 2022 mit 
Konfirmandentaufen 
Musik: JuGo Band 
 

Alle Gottesdienste werden unter 3G-Bedingungen gefeiert.  
Etwa alle zwei Wochen findet ein Live-Stream der Gottesdienste statt, siehe dazu: 

www.kirche-ramelsloh.de 

07.04. - 20.00 Uhr -  
Jahreshauptversammlung der Fördervereins 
„Alter Friedhof Ramelsloh e.V.“, GH 
 

21.04. - 15.00 Uhr - „Tür an Tür“ - Café, GH  
 

24.04. - 17.00 Uhr -  
Treffpunkt mit Svenja Högen, LKG  

Termine im April 
29.04. - 19.30 Uhr - „Auszeit“: „Futter für die 
Seele“, GH 
 

29.04. - 19.30 Uhr - Bibeltreff+ mit Christian 
Meyer aus Bispingen, LKG  
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Geburtstage im April 

Sie vermissen Ihren Geburtstag im  
„Turmhahn?“ Oder Ihr Jubiläum soll hier 
nicht veröffentlicht werden? Geben Sie das 
bitte im Kirchenbüro bekannt (Tel. 
5044814).  

Informieren Sie bitte ebenfalls das Kirchen-
büro, wenn Angehörige aus der Gemeinde 
in ein Pflegeheim kommen und zum Jubilä-
um einen Gruß oder einen Besuch aus der 
Gemeinde haben möchten. Danke!  

Aus Gründen des Datenschutzes  
fehlen diese Angaben in der Online-Ausgabe 

des Turmhahns. 
 

Beerdigungen 
  

Du stellst meine Füße auf weiten Raum.  
Psalm 31, 9 
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Die Kirchengemeinde  
Ramelsloh  
wünscht  

allen  
Leserinnen und Lesern  
ein frohes, friedliches  

und gesegnetes  
Osterfest! 

Frohe Ostern! 

Der Mai - Turmhahn  
erscheint am  
28. April 2022 

 
Der Redaktionsschluss  

für diese Ausgabe  
ist der 20.04.2022 

 
Bitte geben Sie Ihren Beitrag  

im Kirchenbüro ab  
oder senden ihn an:  

pfarramt@kirche-ramelsloh.de 

Einfach einmal in die Ramelsloher 
Kirche setzen. Die Ruhe genießen, 
die leuchtenden Fenster betrachten 
und Zeit für ein persönliches Gebet 
haben. Das ist ab dem 1. April wie-
der jeden Tag möglich, denn die ehe-
malige Stiftskirche ist dann bis Ende 
Oktober täglich von 10 - 18 Uhr ge-
öffnet.  
Der Kirchenvorstand dankt dem 
treuen Team der Kirchenöffner, die 
unser Gotteshaus allmorgendlich auf
- und abends wieder abschließen.   
Nutzen Sie doch gerne dieses Ange-
bot und schauen Sie auch unter der 
Woche einmal „einfach so“ in unse-
rer Kirche vorbei!  
 

Geöffnete Kirche 



16 

Aus dem Förderverein „Alter Friedhof Ramelsloh e.V.“ 

Wir brauchen Ihre Unterstützung! Als 
Mitglieder und für die Vorstandsarbeit 
des Fördervereines „Alter Friedhof Ra-
melsloh e.V.“!  
 
„Ick hev dor ja keen mehr to lingen“  - 
Dieses Argument hören wir oft, wenn wir 
Menschen auf eine Mitgliedschaft im 
Förderverein ansprechen. Es ist zwar 
einerseits richtig, dass es sich bei dem 
alten Friedhof um die Ramelsloher Kirche 
herum um einen Friedhof im herkömmli-
chen Sinne handelt, andererseits sind die 
meisten Ruhefristen mittlerweile abge-
laufen und viele Gräber aufgegeben, so 
dass sich das äußere Erscheinungsbild 
ändert.  
Es ist unser Bestreben, den Friedhofscha-
rakter zu erhalten. Dieses unterstützt der 
Verein z.B. durch den Erhalt markanter 
Grabsteine, wenn  Angehörige nicht 
mehr vorhanden sind. 
Die gesamte Anlage wandelt sich durch 
die Aufgabe der Familiengräber, Eineb-
nungen und Graseinsaat immer mehr zu 
einer parkähnlichen Fläche. Auch diese 
muss gepflegt und unterhalten werden. 
Dieser Aufgabe hat sich der Förderverein 
verschrieben und finanziert durch die 
Mitgliedsbeiträge (nur 25,-- € pro Jahr) 
und Spenden  einen Großteil dieser Maß-
nahmen. 
 

Deshalb unser neuerlicher Appell: Wer-
den Sie Mitglied und helfen Sie mit, die-
sen zentralen Platz in Ramelsloh zu er-
halten und dafür zu sorgen, dass sich 
dieser in einem gepflegten Zustand be-
findet und immer gerne aufgesucht wird. 
Dem beiliegenden Flyer können Sie wei-
tere Einzelheiten entnehmen und Ihren 
Beitritt erklären! 
 
Des Weiteren benötigen wir engagierte 
Mitstreiter, die bereit sind, sich im För-
derverein zu engagieren und Vorstands-
arbeit zu übernehmen. Der Zeitaufwand 
für diese Tätigkeit ist sehr überschaubar. 
Bei Interesse können Sie Herrn Pastor 
Wieberneit oder mich jederzeit gerne 
ansprechen. 
 
Uwe Jobmann 
1. Vorsitzender des Fördervereins „Alter 
Friedhof Ramelsloh e.V.“ 
Tel. 04185 -  3331 
Mail: uwe.jobmann@t-online.de 
 
Die Jahreshauptversammlung des För-
dervereins findet am Donnerstag, den 7. 
April um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
statt. Dort sind auch alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger willkommen,  
die noch nicht dem Förderverein ange-
hören. Auf diesem Treffen stehen auch 
die Vorstandswahlen an.  
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Unsere Kirchengemeinde im Netz 

www.kirche-ramelsloh.de 

www.facebook.com/
kircheramelsloh 

www.youtube.com/
kircheramelsloh 

@kircheramelsloh 

@KircheRamelsloh 

Wir danken allen Förderern unserer 
Stiftungsarbeit ganz herzlich für ihre 
Unterstützung!  
 
Wir freuen uns über jede Spende  und 
Zuwendung - sei es per Überweisung, 
über einen gespendeten Pfandbon in 
„Knolles Markt“ oder einen Spenden-
aufruf anlässlich eines runden Ge-
burtstags oder ähnlichem. 
 

     Das Kuratorium  
der St. Ansgar-Stiftung  

St. Ansgar-Stiftung der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

Volksbank Lüneburger Heide 
IBAN:  DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU 
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Unsere Konfis 2022 

Dies ist der Konfi-Jahrgang, welcher auf-
grund der Coronaeinschränkungen leider 
auf vieles verzichten musste: Die Konfi-
Stunden fanden regelmäßig nur per Vi-
deo statt. Die traditionelle Paddeltour zu 
Beginn musste ebenso abgesagt werden 
wie die Konfirmandenfreizeit. Am Sams-
tag, dem 19. März  konnten sich dann die 
drei Unterrichtsgruppen unter einem 
strengen Testkonzept erstmals gemein-
sam treffen. Beim Konfi-Blocktag wurde 
neben gemeinsamem Pizzaessen und  
einem spannungsreichen Erlebnis-
parcours mit gespannten Mausefallen, 
auch viel Kreativität in die Vorbereitung 
des Vorstellungsgottesdienstes gesteckt. 
Denn am Sonntag nach Ostern, dem 24. 
April werden sich die 26 Konfirmandin-
nen und Konfirmanden der Gemeinde 
vorstellen. „Licht der Hoffnung“, so lau-
tet der Titel des Gottesdienstes, den die 

JuGo-Band musikalisch begleiten wird. 
Wir hoffen sehr, dass die Jugendlichen 
doch noch einen schönen Abschluss ihrer 
Konfirmandenzeit haben werden. Denn 
schon bald stehen die Konfirmationen 
an. Diese sollen, wie in den Jahren zuvor, 
auf dem Ramelsloher Domplatz gefeiert 
werden.  

Aus Gründen des 
Datenschutzes  

fehlen diese Angaben in der 
Online-Ausgabe des 

Turmhahns. 
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Alle Jugendlichen, die nach den Sommer-
ferien in die 7. Klasse kommen, sind 
herzlich zum Konfirmandenunterricht 
eingeladen. Der Unterricht für die neuen 
Vorkonfirmanden wird vierzehntägig 
und voraussichtlich dienstags von 16.30-
18.00 Uhr stattfinden. Es wird möglicher-
weise wieder mehrere Gruppen geben, 
die dann im Wechsel Unterricht haben.  
Die Konfirmationen stehen dann im April 
und Mai 2024 an.  
Der Anmelde- und Informationsabend 
für die zukünftigen Konfirmand(-inn)en 
und ihre Eltern findet am Dienstag, den 
24. Mai 2022 um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus statt. Der regelmäßige Unterricht 
beginnt dann nach den Sommerferien. 
Für Fragen im Vorfeld stehe ich Ihnen 
und Euch gerne zu Verfügung.   

Pastor  H.-G. Wieberneit, Tel. 2229 
pfarramt@kirche-ramelsloh.de 

 

Konfirmandenanmeldung Unsere Konfis 2022 

 
 

Anzeige 
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Werbung im  
Turmhahn? 

Wollen auch Sie Werbung  
für Ihr Unternehmen im  

Turmhahn schalten? 
Dann wenden  

Sie sich doch bitte an: 
pfarramt@kirche-

ramelsloh.de  
oder an Tel. 2229  

Impressum:  "Der Turmhahn" 

Der Gemeindebrief der Ev.- luth. Kirchengemeinde Ramelsloh wird herausgegeben vom 
Kirchenvorstand (Vors.: H-G Wieberneit, Am Domplatz 8, 21220 Seevetal-Ramelsloh) und erstellt 
vom Redaktionsteam: Sabine Eddelbüttel, Renate Grote, Ingo Pape und Hans-Georg Wieberneit.  
Auflage: 1.770. 

Anzeigen 
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R. Buchholz  

Heizungsbau GmbH 

Meisterbetrieb seit über 30 Jahren 

 
 

Regenerative Energien 

Gas- Ölfeuerungsanlagen 

Wartungsarbeiten 

Notdienst  

Zentralheizungen 

Bäder  

 

Tel.: 04185 - 2638  
E-Mail:  

kontakt@buchholz-heizungsbau.de  

Anzeigen 
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 Adressen und Telefonnummern 

Pastor Hans-Georg Wieberneit 
Küsterland 17, 21220 Seevetal-Ramelsloh 
Tel.: 04185 - 2229  
Mobil: 0176 - 4165 2229 
Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de 
www.kirchengemeinde-ramelsloh.de 
 

Kirchenbüro Gesche Fellenzer 
Montag 9-11 Uhr / Mittwoch 17-19 Uhr   
Tel.: 04185 - 5044814 
Mobil: 0176 - 4165 0562 
Mail: info@kirche-ramelsloh.de 
 

Bankverbindungen: 
Für allgemeine Spenden:  
Kirchengemeinde Ramelsloh 
IBAN: DE41 2406 0300 4421 4634 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Für Spenden für die St. Ansgar-Stiftung: 
St. Ansgar-Stiftung 
IBAN: DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Förderverein Alter Friedhof Ramelsloh e.V. 
Vors. Uwe Jobmann / Tel. 04185 - 3331 
info@alter-friedhof-ramelsloh.de  
Spendenkonto:  
IBAN DE69 2406 0300 4411 7078 00,  
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Küsterin Monika Jobmann 
Tel.: 04185 - 3344 
 

Katrin Mencke   
Koordinatorin „Tür an Tür“ 
Tel.: 04185 - 9279787 
oder E-Mail: tat@kirche-ramelsloh.de 
 

BFDlerin für Jugendarbeit - Laura Nieseler 
Tel.: 0177 - 5995938 
 
 

 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Inken Neubauer - Tel: 040 - 43272126 
 

Organist Henning Trost 
E-Mail: H-Trost@web.de 
 

Posaunenchor Ohlendorf  
Volker Detje - Tel.: 0172 - 4009991  
 

LKG Ohlendorf - Vorsitzende 
Maja Brauel - Tel.: 04185 - 2443 
 

Kirchenvorstand: 
Dr. Sven-Olaf Berkhahn, Tel. 797285  
 Vors. Bauausschuss, Finanzen 
 

Sabrina Engert, Tel. 797291 
 Lektorin, „Auszeit für die Seele“,  
 Projektgruppe Gottesdienst 
 

Gisa Heuer, Tel. 3513 
 „Auszeit für die Seele“, Friedhof 
   

Katharina Matzke, Tel. 707755 
 Jugendausschuss,  
 Projektgruppe  Gottesdienst 
 

Andrea Peters, Tel. 2504  
 Jugendausschuss  
 

Hermann Poppe, Tel. 2702 
 Stv. Vors. KV, Vors. Stiftung,  
 Liegenschaften 
 

Sonja Sekerdick, Tel. 800128 Stiftung 
   

Astrid Wendlandt, Tel. 3151 
 Bauausschuss, Diakonie, Stiftung 
 

Hans-Georg Wieberneit, Tel. 2229 
 Vorsitzender des KVs, Pastor,  
 Bauausschuss, Friedhof,  
              Jugendausschuss,  
              Projektgruppe Gottesdienst,  
 Redaktion „Turmhahn“, Stiftung 




